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Euer Redaktionsteam: 

 

Ruth, Esra, Beyza, Manuela, Annika, Jonas, Bozan, Florian und Jordan 

Geholfen haben uns Frau Eislöffel und Frau Lovrincevic 

So könnt ihr uns erreichen: KGS Kettelerschule, Siemensstraße 248, 53121 Bonn, Tel.0228/772213,  E-Mail: 

ulrike@eisloeffel.eu und  Lmarijana@yahoo.de 

mailto:ulrike@eisloeffel.eu


Besuch beim Generalanzeiger 

Wir haben neulich bei einer Führung die Druckerei des Generalanzeigers besucht. Der GA 

besitzt eine neue Druckmaschine. Zum Generalanzeiger gehört auch das „Schaufenster“ und 

der „Blickpunkt“. Den GA leitet Familie Neusser. Beim Drucken: Zuerst lädt ein Arbeiter 

Papierrollen ab. Sie werden in eine Maschine eingehängt und nach oben geleitet. Sie werden 

dann bedruckt. In der nächsten Maschine wird Werbung dazu getan. Die Zeitungen werden 

dann gestapelt und ausgeteilt. Die Führung hat uns gut gefallen. 

(Von Jonas und Florian) 

 

Am 24.11.09 bin ich mit meiner Klasse und den Kindern von der Zeitungs-AG zum 

Generalanzeiger gegangen. Wir wollten gucken, wie man eine Zeitung macht. Als wir 

angekommen sind, hat uns ein Mann fotografiert. Nach dem Foto durften wir einen Film 

ansehen. Im Film konnte man sehen, wie die Druckmaschinen laufen. Als der zu Ende war, 

haben wir die Papierrollen angeschaut. Sie waren für mich die größten Papierrollen der Welt! 

Danach sind wir in die Halle mit den Maschinen gegangen, aber man musste auf die Treppe 

gehen. Zum Schluss bekam jeder ein kleines Geschenk. Und dann sind wir zurück zur Schule 

gegangen.  

(Von Antonio) 

 

Klassensprecherwahl bei den Löwen 

Man hat als Klassensprecher sehr viel Arbeit. Man muss Kinder auseinander halten als 

Klassensprecher, den Klasserat leiten, Sachen den Lehrern sagen  von Kindern, die zur 

schüchtern sind. Man sitzt dann auch im Kinderparlament.  

Die Klassensprecherwahl war sehr spannend. Als erstes  haben  wir Vorschläge  gesammelt 

und die Namen der Kinder an die Tafel geschrieben. 

Es  gab 5 Vorschläge: Yasmin,  Jonas, Achmed, Flori, Hauast. Dann hat Frau Güntert jedem 

Kind einen Zettel gegeben. Jeder hat den Namen von seinem Lieblingsklassensprecher 

aufgeschrieben. 

Wir warfen die Zettel in einen  Korb. Dann hat Frau Güntert die Namen vorgelesen  und immer 

Striche neben die Namen an der Tafel gemacht. 

Florian (das bin ich) hatte 11 Striche, Jonas hatte 3 Striche. Die anderen hatten 1 oder 2 

Striche. 

Dann hat Frau Güntert gefragt, ob wir die Wahl annehmen. Wir haben „Ja!“ gesagt. Frau 

Güntert hat gesagt: “Ihr seid jetzt Klassensprecher.“ 

Alle haben geklatscht! 

Ich bin sehr stolz, dass ich jetzt Klassensprecher bin. 

(von Florian, Kl.3) 



Sankt Martin an der Kettelerschule 

Am 3.November war es so weit da stand Sankt Martin schon vor der Tür. Es 

war leider ein regnerischer  Tag. Wir haben wunderschöne Laternen gebastelt. 

Zum Glück haben wir sie zuerst fotografiert, bevor der Regen unsere Laternen 

weggespült hat. Alle Klassen haben für die Laternen ein schönes Geschenk 

bekommen, das ich nicht verraten werde.  

(Von Jordan)   

 

Der Martinszug 

Wir sind zuerst in die Schule gekommen. Dann kam Sankt Martin mit seinem Pferd. Und alle, 

die schon da waren, wollten das Pferd streicheln. Als alle da waren, haben alle ihre Laternen 

geholt und sich aufgestellt. Als wir losgegangen sind, hat die Kapelle angefangen zu spielen 

und wir haben gesungen. Aber dann hat es angefangen zu regnen und viele Laternen sind 

kaputt gegangen. Und die Mäuselaterne ist ausgegangen aber wir haben sie wieder 

angemacht. 

(Esra) 

 

Die Buchausstellung 

Die Buchausstellung ist jedes Jahr. Sie ist sehr schön. Ich darf mir zwei Bücher aussuchen. Es 

gibt zum Beispiel Die drei ???, Die Olchis, Das magische Baumhaus, das gibt es alles. Ich finde 

die Ausstellung super. Sie ist im Herbst vom 23.1.-04.12.09 in unserer Bücherei.  Wenn man ein 

Buch bestellen will, dann muss man einen Zettel ausfüllen und am nächsten Tag das Geld und 

den Zettel mit der Unterschrift der Eltern wieder mitbringen. Dann geht die Lehrerin in die 

Buchhandlung und bestellt das Buch und zwei Tage später bekommt man das Buch. 

(unbekannt)  

 

Der Lesewettbewerb 

Auch in diesem Jahr gibt es wieder einen Lesewettbewerb. Aus jeder 

Klasse lesen drei Kinder. Sie nehmen am Lesewettbewerb teil. Sie nehmen 

aber nur Kinder, die auch gut lesen können. Und die Mäuseklasse hat 

sogar einen Ersatz, falls jemand krank wird. 

(Bozan) 

 

Auch in diesem Jahr haben wir bei uns einen Lesewettbewerb. Wir bemühen uns sehr, zu 

gewinnen. Und wir lesen jeden Tag. Der Preis ist ein schönes Buch, das bestimmt jedes Kind 

haben will. Aus jeder Klasse lesen drei Kinder, eins aus der 2., der 3. und der 4. Klasse. 

(Esra) 



Und das sind die Sieger unseres Lesewettbewerbs: 

 

Klasse 2 : 

 

Sophie, Yannis,  

 

Karima 

 

 

 

Klasse 4: 

 

Jordan, Daline,  

 

Jonas 

 

 

 

 

Klasse 3: 

 

Marco, Jacob,  

 

Reshan 
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Spannende Fantasiegeschichten:             

 

Bozan hatte Angst 

Das Mädchen hieß Bozan. Bozan liebte das Labyrinth. Sie ist einmal in ein 

Labyrinth gegangen. Plötzlich sah sie einen Geist. Darum hat sie sich so 

erschreckt, dass sie in das Labyrinth gelaufen ist. Plötzlich hatte sie sich 

verlaufen. Und dann hat sie eine Spinne gesehen und die war ganz groß. Und 

dann hat sie einen redenden Kürbis gehört. Sie hat sich so erschreckt, dass sie hinfiel. Sie hat dann 

geblutet und Fledermäuse lieben Blut. Darum sind die Fledermäuse gekommen. Und dann kamen auch 

noch die Mäuse. Und die Mäuse haben dann den ganzen Körper angeknabbert und Bozan hatte überall 

Löcher. Und plötzlich haben die Eltern bemerkt, dass sie Bozan verloren hatten. Darum haben sie die 

Polizei angerufen und alle Polizisten kamen raus. Später hat dann die Polizei Bozan gefunden und sie 

war tot.  Da rief ihre Schwester: „Bozan, wach auf! Du kommst zu spät in die Schule!“ Und Bozan hat 

gemerkt, dass alles nur ein Traum war. 

(Bozan) 

 

Die Nikolausgeschichte 

Es war einmal ein Mädchen. Sie hieß Anna und sie war 

reich. Sie lebte in einem Dorf in einem schönen Haus. 

Das hatte sie sich vom Nikolaus gewünscht. Der 

Nikolaus hatte ein Mädchen ausgesucht, dem er einen 

Wunsch erfüllen wollte. Das war Anna gewesen. Aber heute gibt er 

allen Kindern etwas. Annas beste Freundin hieß Annarita. Annarita war 

auch reich und sie gab allen Kindern was ab. Anna hatte ein Geschäft 

und darum sagte sie dem Nikolaus, er soll allen Kindern daraus etwas geben: Jacken, Spiele, 

Betten…..Und am Ende waren alle reich. 

(Beyza)  

 

Der Herbst 

Eines Tages gab es Bozan. Sie liebte den Herbst. Sie ist jedes Jahr raus gegangen. Sie wollte immer in den 

Blättern spielen sie mochte die Blätter. Sie hat jedes Jahr Fang-die-Blätter gespielt. Auf einmal hat sie 

einen Wurm gesehen. Sie war ganz allein. Die Bozan war traurig, dass der Wurm einsam und allein war. 

Die Bozan hat den Wurm mit nach Hause genommen. Sie hat dem Wurm ein kleines Haus gebaut. Sie 

hat ihn bis zum Tod bei sich gelassen. Und darum wurden sie beste Freunde. 

(Bozan) 



Buchempfehlungen     

 

Ich empfehle euch von den  „Drei Fragezeichen“ die „Internetpiraten“. Das Buch wurde von Ulf 

Blank geschrieben. 

Und ich empfehle euch „Ein Fall für dich und das Tigerteam: Im Donnertempel Band 1“. 

In beiden Büchern erleben mutige Kinder gefährliche Abenteuer.  

Justus Jonas, Peter Shaw und Bob Andrews, die drei Fragezeichen, lösen als Detektive 

Kriminalfälle. Das Tigerteam Patrick, Luke und Biggi erleben spannende Verbrecherjagden.  

Ich finde alles super und die Bücher sind so spannend! 

(Jonas)  

Ich empfehle euch das Buch „Hexe Lilli zaubert Hausaufgaben“. Das 

Buch ist sehr schön für Erstleser. Es ist auch sehr aufregend und 

lustig. Es wurde von Knister geschrieben und ist im Arena-Verlag erschienen.  

In der Geschichte geht es um ein Mädchen, das Lilli heißt. Sie findet ein Hexenbuch und möchte 

gerne eine richtige Hexe werden. Aber erst muss sie Hausaufgaben machen. Dann hatte sie eine 

Idee: Sie wollte sich die Hausaufgaben zaubern. Dabei sollte ihr das Buch helfen. Ob ihr das 

gelingt? 

Mein Tipp: Leiht es euch aus unserer Bücherei aus, es lohnt sich! Oder ihr wünscht es euch zu 

Weihnachten. 

(Esra) 

Ich empfehle euch das Buch „Fußballgeschichten“. Es wurde geschrieben von Florian Weyden und 

ist im Gondolini-Verlag erschienen. Es geht in dem Buch um eine 

Fußballmannschaft.  

In dem Buch stehen 4 verschiedene, spannende und interessante Geschichten für 

Kinder ab der 2.Klasse. Wenn ihr euch für Fußball interessiert, wird euch das 

Buch bestimmt gefallen! Leiht es euch aus oder wünscht es euch von euren Eltern. 

(Florian) 

Ich lese am liebsten spannende Geschichten. Darum empfehle ich euch das Buch „Das magische 

Baumhaus Band 15 – Insel der Wikinger“. Es wurde von Mary Pope Osborne geschrieben. Es geht 

um zwei Kinder, die für eine Hexe Bücher aus der Vergangenheit  holen. In diesem Buch müssen sie 

das Buch Sepens Magna für die Hexe holen. Ob sie das wohl schaffen? Das Buch müsst ihr euch 

unbedingt kaufen! 

(Florian)  



 
 
OBEN – der neue tolle Kinofilm  

    
Es begann mit einem Jungen, der im Kino saß. Es ging im Film um einen Mann, der versucht hat, einen 
ganz besonderen Vogel zu fangen. Im Film „Oben“ spielen ein Opa, ein Junge, ganz viele Hunde, eine 
Frau und ein Mann mit. Der Mann verkauft Luftballons. Da ist eine große Baustelle und in der Mitte 
steht ein buntes Haus. Der Opa streitet sich mit den Bauarbeitern und soll ins Altersheim, aber das will 
er nicht. Da hat er eine gute Idee. Er befestigt über 1000 Luftballons an seinem Haus und tatsächlich 
kann das Haus fliegen! Was für aufregende Abenteuer der Opa und  
der Junge dann noch  
erleben, werdet ihr erfahren,  
wenn ihr euch den Film anschaut!    
(von Jordan)  
  
 
 
Verboten –  
mein Lieblingssong          
 
5 Meter hinter mir ja, da darf er gehen. 
Auf keinen Fall darf er neben mir stehn. 
Ansehn darf er mich, aber ich ihn nicht. 
Anlächeln ist schon fürchterlich. 
Ich kenn das schon. Das ist Tradition. 
Aber das ist eure Welt. Ich will tun, was 
mir gefällt. Doch das ist ja verboten. 
Verboten – alles ist verboten! 
Doch ich bin ich, ich steh dazu, weil ich 
so bin. Doch Liebe ist verboten, Alles ist 
 verboten.   (von Manuela) 
 
 
 
 
 
Kinotipps für 2010 von Jordan  
 
März:  
Am 04.03.2010 läuft ,,Alice im Wunderland“ in den Kinos an. Geh in den Film und triff Alice, das weiße 
Kaninchen, den verrückten Hutmacher und die Herzkönigin!  
 
Mai:  
Oger - Alarm im Mai! Am 21.05.2010 gibt es im vierten Teil von ,,Shrek“ ein 
Wiedersehen mit dem tollkühnen Helden, Fiona und dem Esel.  
 
Dezember: 
Am 10.12.2010 startet der nächste Teil der ,,Chroniken von Narnia“ im 
Kino. ,,Die Reise auf der Morgenröte“ wird der Film heißen.                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                         
 

 

http://images.google.de/imgres?imgurl=http://25frames.org/media/screens/811.jpg&imgrefurl=http://25frames.org/php_filme/show_movie.php?film_id=811&usg=__7k2F-ao4INtZZEFZR-v_u43RKCk=&h=222&w=335&sz=19&hl=de&start=39&tbnid=s9CM9d1VilBpIM:&tbnh=79&tbnw=119&prev=/images?q=Alice+im+Wunderland&gbv=2&ndsp=21&hl=de&sa=N&start=21
http://images.google.de/imgres?imgurl=http://img2.timeinc.net/people/i/2007/gallery/shrek/skrek5.jpg&imgrefurl=http://www.people.com/people/gallery/0,,20037361_3,00.html&usg=__o1oh7FxEh6B4mLbkT_zSvq1dhxc=&h=300&w=400&sz=38&hl=de&start=1&tbnid=V8Yjxp1vfJeU-M:&tbnh=93&tbnw=124&prev=/images?q=skrek&gbv=2&ndsp=21&hl=de&sa=N


Familien- und Freizeitgeschichten 

 

In den Herbstferien 

Am Anfang der Ferien sind meine ersten Kusinen gekommen und dann hat sich meine 

Schwester gefreut und ich auch. Wir haben viel Quatsch gemacht. Dann sind wir raus 

gegangen und haben eine große Sandburg gebaut, - voll groß! Es hat Spaß gemacht. Eine 

Woche später sind meine anderen Kusinen gekommen. Dann gab es Chaos! Sie sind im Bett 

gesprungen und ohne meine Erlaubnis haben sie in mein Tagebuch reingeguckt! Ich bin beim 

Mittagessen auf die Toilette gegangen, und als ich zurück gekommen bin, war mein Fleisch 

weg. Ich hab gefragt: “Wer von euch hat mein Fleisch gegessen?“ Da haben sie alle gesagt: 

“Ich nicht!“ Und am Sonntag sind sie zum Glück nach Hause gefahren. 

(Ruth) 

                                                         

Eine schöne Geburtstagsfeier 

Am Freitag habe ich die Esra abgeholt, um mit ihr 

zusammen zum Geburtstag von Lara zu gehen. Emine hat 

mich mit Naomi hingebracht. Als ich rein gekommen bin, 

wollte ich Pizza essen. Wir haben sehr viel getanzt. Ich 

habe mit Esra getanzt. Ich dachte, Berivan kommt auch, 

aber sie ist nicht erschienen. Und wir haben noch Kuchen 

gegessen und Chips. Ich war da, Shanga, Esra, Annika, Beysa, Sophie, Salima, Bozan, Hozan, 

Anna-Lena, Asma, Schanas und natürlich Lara. Es war toll, super toll! 

(Ruth) 

 

Das Fußballturnier      

Ich bin in der Kinder- und Jugendgruppe St.Antonius. Am Samstag, dem 

14.11.09,  hatte ich ein Fußballturnier. Die anderen Vereine kamen aus 

Grau-Rheindorf, Auerberg und Lessenich. Wir waren auf dem 4.Platz. 

Es hat uns sehr viel Spaß gemacht. Es gab sogar Pokale. Wir bekamen 

sogar eigene Trikots und die anderen nicht. Wir hatten insgesamt 6 

Spiele.  

(Jonas) 

 

Ich helfe meiner Mutter 

Jeden Tag helfe ich meiner Mutter beim Putzen und Kochen. Ich kann Eier, Pizza, Pommes und 

Reis kochen und ich kann Fleisch grillen. Wenn ich putze, putze ich die Toilette, das 

Badezimmer, die Fenster und ich wische den Boden, die Teller und den Küchenschrank. 

(Ruth) 
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                               Gute Rezepte 
 
REZEPT FÜR FRISCHE HÜHNERSUPPE:  

 
Zutaten:  
Frische Möhren, Schnittlauch, Salz, Gewürze z.B. Paprika, Pfeffer, Maggi, ein 
Hähnchen  
Knoblauch, Curry. Abschmecken nicht vergessen! Frische Nudeln, am besten Suppennudeln. (Wenn man 
Lust und Laune hat, kann man noch Kartoffeln rein machen)  
Zubereitung:       
Schritt1:  Zuerst braucht man einen Topf. Dann lässt man kaltes Wasser in den Topf 
                und  legt dann das Hähnchen  in  den Topf.  Etwa 1 Stunde kochen lassen.  
Schritt2:  Jetzt schneidet man Möhren und Schnittlauch.(besser die Eltern schneiden lassen!) 
                Dann das Gemüse in der Hühnerbrühe gar kochen. 
Schritt3:  Das Hähnchenfleisch von den Knochen entfernen. (Lasst euch hierbei helfen!)   
Schritt4:  Das Wasser würzen  und alles  rein. Und nach ein paar Minuten ist es fertig!  
Schritt5:  Die Suppe servieren. Man kann noch ein Brötchen dazu essen! Guten Appetit!  
 
(Von Manuela ausprobiert) 
 
Das Marmorkuchen-Rezept: 
 
175 Grad 15-20 min vorheizen und bei 175 Grad 40-50 min backen, 
mittlere Backform 
Zutaten: 
Margarine: 125g 
Zucker:125g  
Eier: 3 Stück 
Salz: 1 Löffelspitze 
Milch: 70-100 ml 
Ein halbes Päckchen Backpulver 
Vanillezucker: 3 Päckchen 
Kakaopulver: 3-4 Esslöffel 
Mehl: 250g 
Zubereitung: 
1. Schritt: Man wiegt zuerst die Zutaten ab. 
2. Schritt: Die ersten Zutaten: Margarine, Zucker, Eier und Salz in eine 
Schüssel geben. 
3. Schritt: Diese Zutaten in der Schüssel mit einem Handmixer vermischen. 
4. Schritt: Die Zutaten: Mehl, Backpulver, Vanillezucker vermischen und in die Mischung     
                 geben und alles zu einem Teig verrühren. 
5. Schritt: Die Backform mit Margarine einfetten. 
6. Schritt: Dann den Teig zur Hälfte in die Backform geben. 
7. Schritt: In die andere Hälfte 3-4 Esslöffel Kakaopulver geben und verrühren. 
8. Schritt: Das ebenfalls in die Backform geben. 
9. Schritt:  Jetzt alles in den Backofen schieben und backen.  
10. Schritt: Wenn der Kuchen abgekühlt ist, legt man ihn auf einen Kuchenteller. 
11. Schritt: Man kann noch Puderzucker darüber streuen. Zum Schluss schneiden und essen! 
 
(von Annika ausprobiert) 

 

Male deinen  Lieblingskuchen! 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

http://images.google.de/imgres?imgurl=http://www.raichu.de/Ausmalbilder/obstgemuese/salaterdaepfelua.jpg&imgrefurl=http://www.raichu.de/Ausmalbilder/obstgemuese/salat_gemuese.htm&usg=__ofQ0s2yUTUnAwH31TCj6Yq8Jj3w=&h=390&w=720&sz=45&hl=de&start=20&tbnid=yCGmtLjxx-gQjM:&tbnh=76&tbnw=140&prev=/images%3Fq%3Dmalvorlagen%2Bgem%25C3%25BCse%26gbv%3D2%26ndsp%3D21%26hl%3Dde%26sa%3DN
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           Witze und Rätsel      

 

Zwei Fische treffen sich im Meer. Sagt der eine zum anderen: „Hi!“ 
Der andere antwortet erschrocken: “Wo?“ 
* 

„Papileinchen, gibst du deinem Gabileinchen ein paar Euroleinchen?“ 
Papa: „Wenn du Geld haben willst, rede vernünftig mit mir!“ 

Gabi: „Ok, dann rück mal einen Fünfziger raus!“ 
 *  

Ein Polizist fragt den jungen Autofahrer: „Darf ich mal deinen 
Führerschein sehen?“ 

Der junge Fahrer: „Wieso, ich dachte, den kriegt man erst mit 18!“ 
 

                                  

                           Wer ist das? Wo ist das? 

 

1. Die Person ist weiblich. Ihre Haare sind braun und mittellang. Ihre Augen sind braun. Sie ist eine Lehrerin. 

Antwort:__________________________ 

 

2. Welche Klasse hat eine große und eine kleine Tafel? 

Antwort:__________________________ 

 

3. Welche Lehrerin hat einen Hund? 

Antwort:__________________________  

 

4. Welche Erzieherin hat ein Baby? 

Antwort:___________________________  

 

5. Wie heißt der Raum? Dort singen wir zusammen Frühlingslieder und wir haben am 2.Schultag dort die neuen 

Erstklässler kennen gelernt. 

Antwort:___________________________ 

 



 

      

 

 

 

1. Wie viele Sterne sind auf dieser Seite? _____ 

2. Wie viele Kugeln hängen am oberen Tannenbaum?_____ 

 

 

 

 

 

In der nächsten Ausgabe werdet ihr wieder viel Interessantes erfahren! Zum Beispiel über 
                    
                   -   den Weihnachtsbasar 
                   -   die Vorführung der Akrobatik-Gruppe 
                   -   die Weihnachts-Sternezauber-Aktion 
                   -   die Erfolge unserer Toilettensheriff-Aktion 
                   -   unser neues Spiele-Zimmer  
                   -   Karneval an der Kettelerschule und Vieles mehr!!! 

      

        

Freut euch auf die 3.Ausgabe!!! 

 


